
6. September 2026: Anreise 
und Konzertbesuch
Anreise im komfortablen Reisebus von 
Braunschweig nach Schnackenburg. 
Konzertbesuch und danach Rückreise nach 
Braunschweig.

Genießen Sie die einmalig schöne Landschaft und erleben Sie Kammermusikkonzerte mit internationalen MusikerInnen auf höchstem 
Niveau -bei den 34. Schubertiaden in der St. Nicolai Kirche in Schnackenburg.

»Ich sah auf dem Rasen am Elbufer, hinter meinem Hause eine Schar sommerlich gekleideter Menschen, die andächtig und freudig der Musik lauschten. Die großen 
Flügeltüren standen offen, während meine Freunde und ich gemeinsam musizierten. Die Elbe floss ruhig im Hintergrund dahin, die Blätter der alten Eiche flatterten 

im leichten Wind. – So, wie es Schubert mit seinen Schubertiaden hielt – eine private Zusammenkunft von Musikerfreunden, die einem befreundeten Kreis von 
Musikliebhabern und Künstlern zugänglich war.“

Arkadi Zenzipér, Künstlerischer Leiter der Schubertiaden Schnackenburg

Konzertreise 6. September 2026

34. SCHUBERTIADEN
ABSCHLUSSKONZERT / SCHNACKENBURG

Konzert 2022
Foto: Schubertiaden Schnackenburg e.V.

Musik voller Charme, Leidenschaft und Virtuosität:
Was einst die Salons Europas prägte, lebt am 6. September um 16 Uhr bei den Schuber-
tiaden Schnackenburg wieder auf. Beim beliebten Konzert „Salonmusik zum Abschluss“ 
gestalten unter anderem Ilya Konovalov und Leonid Gorokhov ein Programm mit Werken 
von Fritz Kreisler, Wolfgang Amadeus Mozart und weiteren Komponisten. Freuen Sie sich 
auf klangvolle Melodien, musikalischen Esprit und jene besondere Mischung aus kunstvoller 
Raffinesse und unbeschwerter Unterhal-
tung, die die Salonmusik bis heute so reiz-
voll macht.

Die Schubertiaden Schnackenburg sind ein 
über Jahre bescheiden gewachsenes, tradi-
tionsreiches Musikfestival mit einem außer-
gewöhnlichem Konzept: wie einst bei Franz 
Schubert und seinen „Schubertiaden“ steht 
die Freude und Begeisterung an der Musik 
und nicht die kommerzielle Vermarktung im 
Vordergrund. So lädt der Pianist und künst-
lerische Leiter Prof. Arkadi Zenzipér inter-
national bekannte Musiker aus aller Welt zu 
sich nach Schnackenburg ein, um mit ihnen 
gemeinsam zu musizieren. Die Musikerinnen 
und Musiker spielen honorarlos und enga-
gieren sich somit sozial für die Öffentlich-
keit und Region.
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Eingeschlossene Leistungen: 

•	•	 Fahrt im modernen Reisebus von Fahrt im modernen Reisebus von 
Braunschweig nach Schnackenburg Braunschweig nach Schnackenburg 
und zurückund zurück

•	•	 1 x Konzertkarte1 x Konzertkarte
•	•	 Trinkgeld für den FahrerTrinkgeld für den Fahrer
•	•	 ArtMaks Kulturreisen Reisebegleitung ArtMaks Kulturreisen Reisebegleitung 

Reisepreis pro Person:  152,- €

Da es keine Eintrittspreise für dieses 
Konzert gibt, wird ArtMaks Kulturreisen 
pro Person 40,-€ an den gemeinnützigen 
Verein spenden.

Mindestteilnehmerzahl: 20 Personen

Es gelten die allgemeinen Geschäftsbe-
dingungen der ArtMaks Kulturreisen.

Änderungen vorbehalten.

Reiseveranstalter:

ArtMaks Kulturreisen 
Friedrich-Wilhelm-Str. 2
38100 Braunschweig
0531 601 880 51, info@artmaks.de       

Die „Schubertiaden“ haben ihren Ursprung im Freundeskreis des österreichischen Kompo-
nisten Franz Schubert. Zu Beginn des 19. Jahrhunderts fanden in Wien regelmäßig private 
Treffen statt, bei denen Schubert gemeinsam mit Freunden, Künstlern, Dichtern und Mu-
sikliebhabern seine neuesten Werke aufführte. Diese geselligen Abende waren keine offi-
ziellen Konzerte, sondern persönliche Zusammenkünfte in Wohnungen oder Salons. Neben 
Klaviermusik, Liedern und Kammermusik wurde auch gelesen, diskutiert und getanzt. Die 
herzliche und ungezwungene Atmosphäre machte diese Abende zu etwas Besonderem.

Ilya Konovalov, Konzertmeister
Foto: Janko Duinker (Israelisches Sinfonieorchester)

6. September 2026 | 16:00 Uhr, 
St.-Nicolai-Kirche, Schnakenburg

Salonmusik zum Abschluss
Ilya Konovalov Violine
Leonid Gorokhov Chello

Werke von: Fritz Kreisler, Wolfgang 
Amadeus Mozart, u. a. 
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Prof. Leonid Gorokhover, HMTMH
Foto: Anna Photography

Der Begriff „Schubertiade“ wurde erst nach Schuberts Tod geprägt und erinnert an diese 
musikalischen Treffen. Sie spiegeln den Geist der Wiener Romantik wider, in der Kunst, 
Freundschaft und der gemeinsame Austausch eine wichtige Rolle spielten.

Heute bezeichnet man als Schubertiaden renommierte Konzertreihen und Musikfestivals, 
die sich vor allem dem Werk Franz Schuberts widmen. Gleichzeitig pflegen sie die ursprüng-
liche Idee der Schubertiaden: Musik in einer persönlichen, inspirierenden Atmosphäre zu 
erleben und die enge Verbindung zwischen Künstlern und Publikum zu fördern. Besonders 
bekannt sind die Schubertiade Schwarzenberg und die Schubertiade Hohenems in Öster-
reich, die jedes Jahr internationale Musikerinnen und Musiker sowie Schubert-Liebhaber 
aus aller Welt anziehen.

Julius Schmid 1897 Schubertiade


